
 
 

Datenschutzhinweise für die Beratung durch die Verfahrenslotsin 

 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?  
 
Verantwortliche Stelle ist: 
Name:   Kreis Steinburg - Der Landrat -  
Adresse:  Viktoriastr. 16/18, 25524 Itzehoe  
Telefon:  04821 / 69 - 0 
E-Mail:   info@steinburg.de 
 
2.  Wer ist meine Ansprechperson bei Fragen zum Datenschutz in der 
Kreisverwaltung? 
 
Bei Fragen zum Datenschutz und zur Wahrnehmung Ihrer Rechte im Zusammenhang mit 
dieser Verarbeitung setzen Sie sich gern mit der Verfahrenslotsin oder unserer behördlichen 
Datenschutzbeauftragten in Verbindung. 
 
Amt für Teilhabe, Verfahrenslotsin 
Beethovenstr. 2, 25524 Itzehoe 
E-Mail: verfahrenslotse@steinburg.de 
 
Postadresse:  Viktoriastr. 16/18, 25524 Itzehoe  
Besuchsadresse:  Lindenstr. 61, 25524 Itzehoe  
Telefon:  04821 / 69 - 515 
E-Mail:   datenschutz@steinburg.de 
 
3. Zu welchem Zweck und mit welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten? Welche personenbezogenen Daten verarbeiten wir? 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zum Zweck der individuellen 
Beratung, Unterstützung bei der Antragstellung sowie der Begleitung und Koordinierung von 
Verfahren im Rahmen der Aufgaben der Verfahrenslotsin gemäß § 10b SGB VIII. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in Verbindung mit § 10b 
SGB VIII. Soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten, insbesondere 
Gesundheitsdaten, verarbeitet werden, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 DSGVO 
sowie der einschlägigen sozialrechtlichen Vorschriften. 

Verarbeitet werden insbesondere folgende Datenkategorien: 

• Stammdaten (z. B. Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift) 
• Kontaktdaten (z. B. Telefonnummer, E-Mail-Adresse) 
• Angaben zur familiären und sozialen Situation 
• Sozialdaten 
• Gesundheitsdaten, soweit diese für die Beratung und Unterstützung erforderlich sind 
• Angaben aus Anträgen, Bescheiden, Gutachten oder sonstigen von Ihnen 

bereitgestellten Unterlagen 
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Laut §10b Abs. 2 SGB VIII ist die Verfahrenslotsin dazu verpflichtet über Erfahrungen der 
Zusammenarbeit mit anderen Stellen und öffentlichen Einrichtungen, insbesondere mit 
anderen Rehabilitationsträgern, dem Träger der Jugendhilfe zu berichten. Hierzu gehören 
ebenfalls anonymisierte Daten zu statistischen Zwecken. Diese beinhalten Anzahl der Fälle, 
Alter der Indexperson, Häufigkeit der gesuchten Gespräche, Art der Behinderung/des 
Anliegens, Zugang zur Verfahrenslotsin, und Angabe über die Lotsung. 
 
4.  An wen geben wir Ihre personenbezogenen Daten weiter? 

Eine Weitergabe personenbezogener Daten erfolgt grundsätzlich nur, soweit dies zur 
Erfüllung gesetzlicher Aufgaben erforderlich oder gesetzlich zulässig ist. 

Empfänger Ihrer Daten können insbesondere sein: 

• andere Fachbereiche der Kreisverwaltung 
• Jugendämter 
• Träger der Eingliederungshilfe 
• Sozialleistungsträger 
• Schulen und Kindertageseinrichtungen 
• Gerichte und sonstige öffentliche Stellen 
• sonstige Stellen, soweit hierfür eine gesetzliche Grundlage besteht 

Soweit Datenverarbeitungen oder Datenübermittlungen über den gesetzlichen Auftrag 
hinausgehen, beispielsweise an Beratungsstellen, Netzwerkpartner oder andere 
Unterstützungsangebote, erfolgt dies ausschließlich mit Ihrer vorherigen schriftlichen 
Einwilligung. 

Zweck dieser Verarbeitung ist das gezielte Weiterleiten von Informationen an externe 
Netzwerkpartner oder Leistungsträger, um die erweiterte und bestmögliche Unterstützung zu 
gewähren. 

Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO sowie bei besonderen Kategorien 
personenbezogener Daten Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO. 

Die verarbeiteten Datenkategorien können insbesondere Kontaktdaten, Beratungsverläufe 
sowie von Ihnen freigegebene Berichte, Stellungnahmen oder Gutachten umfassen. 

Zur technischen Verarbeitung können von der Kreisverwaltung beauftragte IT-Dienstleister 
eingesetzt werden. Diese verarbeiten personenbezogene Daten ausschließlich auf 
Grundlage von Vereinbarungen nach Art. 28 DSGVO und nach Weisung der 
Kreisverwaltung. 

5.  Wo findet die Datenverarbeitung statt?   
 
Die Datenverarbeitung findet ausschließlich im Inland statt. 
 
6.  Aufbewahrungsfrist Ihrer personenbezogenen Daten 
 
Ihre Akten werden ausschließlich digital angelegt und nach 10 Jahren gelöscht. 
 
7.  Was sind Ihre Rechte als betroffene Person der Datenverarbeitung? 
 
Als betroffene Person der Datenverarbeitung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
• Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO. 



• Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO. 
• Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO. 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO. 
• Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. 
• Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO. 
 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen des LDSG. 
 
8.  Widerrufsmöglichkeit Ihrer Einwilligungserklärung 
 
Sie haben Ihre Einwilligung über die Weitergabe und Abfrage Ihrer Daten (s. Punkte 3 u. 4) 
freiwillig erteilt. Diese Einwilligung können Sie jederzeit ohne Angabe von Gründen widerrufen. 
Ein Widerruf ist jedoch nur für die Zukunft wirksam und hat zur Folge, dass die Zustimmung 
zur Weitergabe und Verarbeitung Ihrer Daten an andere Ämter, Beratungsstellen, o. Ä. 
zurückgezogen wird und zukünftig keine Auskünfte über Ihre Daten erteilt werden. 
Verarbeitungen, die bereits vor dem Widerruf erfolgt sind, bleiben davon unberührt. Den 
Widerruf Ihrer Einwilligung richten Sie bitte an die Verfahrenslotsin (s. 2.). 
 
9.  Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 
 
Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Beschwerde zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten bei der Aufsichtsbehörde. In Schleswig-Holstein ist dies die 
Landesbeauftragte für Datenschutz im Unabhängigen Landeszentrum für Datenschutz (ULD) 
in Kiel. 
Kontakt: Landesbeauftragte für Datenschutz 

Holstenstraße 98 in 24171 Kiel 
Telefon: 0431 988-1200 
E-Mail:  mail@datenschutzzentrum.de. 

  
10. Kommunikation per E-Mail 
 
Zu Ihrer Sachbearbeitung und sonstigen Fragen können Sie mit der Kreisverwaltung per E-
Mail kommunizieren und auch Dokumente übersenden. Dies geschieht nur mit Ihrer 
Einwilligung bzw. sofern Sie mit uns den Kontakt per E-Mail aufnehmen. Wir weisen jedoch 
ausdrücklich darauf hin, dass die Datenübermittlung unverschlüsselt erfolgt. Einen Zugriff 
durch Dritte auf die Inhalte dieser Kommunikation können wir nicht ausschließen. Alle 
Mitarbeitenden der Kreisverwaltung sind daher sensibilisiert, den Inhalt von E-Mails 
möglichst datensparsam zu gestalten. 
 
 
 
 


